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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 4 1 .
Montag den 81. Februar 1881.

Velanntmachung.
wird d ? / l-V°ndesgerichte Laibach
sonstig w " ^ " " " t e n Erben oder
or " Rechtsnachfolgern des ver-

'̂ stck ^ " ^ " ^ " ^ a t der Helena
d o r ^ ^ ' ^ r . 18 in Hühner-

de h ll^ten Gläubigers Andreas
sel n " ° ^ ^ulacht, daft für die-

will " ^ ' " " e n Feilbietunqs-Be.

h«rDr m 5 ' ^ ' der Mvocat
"s Cur^ " ^ . ^s'ff"er in Laibach

Orator bestellt worden ist.

, ^ ! ^ a m 15. Februar 1881.

m e ^ l . 1136.

Hkanntmachung.
l " ^ ° c h h a n « ^ u m ^ ^ ^ ^istriz wird^ 1880 Z ^mEdlcte "om 3. Dezem.
^ E s s e r n , s ^ bekannt ^mecht:
^bula a«..? ""bekannt wo befindlichen
Z°i°v a ̂  ' « " ' " Josef Smerdu aus

5 elttMi.,.. wbmna ihrer Rechte bei
Nch. !^" 'N Veräußerung der Realität
Lorenz ^ . / 2 / 1 Gut Mühlhofen Herr
!"°r aä ' ? " °."^ ^eistriz um Cu-
derbH iH"^bes te l l t und ^

K ? ^ ^ ' ^ " l ) zugestellt worden.
3ebru,r lUsgericht Feistriz. am 10ten

^ Nr. 330.

Mnntmachlmg.

? " ebe H " ^ " Absenberg, resp"
^ " n . bX/"bekannten Rechtsnach-
^ u t i o n N " 3" "°^ ' dass der in der
Denmark?3. ^ I"ob Kotnik von
Z P ^ ^ ' ^ j Turk von Bösen-

^llich ers^tt ^' ^?'unlt Anhang diesgo
°lN 26 K n e Realfeilbietungsbefcheid

^ d i e s t t b e ^
> t o r ^ " . " " ^ "nem aufgestellten
^ s t e l l t ^ G r e g o r Lah von Laas

^ ' ^ r l s g e r i c h t Laas, am 15ten

'Mmierung executiver

Z^des ^" über Ansuchen des Lulas
d/ ^cutiv, m^bach ^urch Dr. Sajovic)
> K P ^ Verstellung der dem An-
"'chllich " " f t " von Ieschza gehörigen,

^ UZ Ä ^ ü fl. geschätzten Reali.
MUrb . .N /^ 44 ̂  Dlmicavltel Laibach
Mach j " ^ 2 2 ^ 223, 2872(ICommenda
? bewilli.^lsumierungswege neuer-

^ . ^ ' T a 2 " " "d h'ezu drei Feilbie-
^ f den ^'"Wgen, und zwar die erste

^ ^ i t e a u f ^ ^ ö '

^b ie^ , 9 April
"Me auf den

v^alv.? ' Mai 1881,
? der N ""ags von 9 bis 12 Uhr

mit dem A
F "iiten ^ " "°"en. dass die Pfand.
^ > u n b" / e r ersten und zweiten
b ^ M 3 ^ " ' " ^ " über dem Schä-

i..^ie S " ' » b m werden.
Lindere i'5"^bedingnifse, wornach
» ein K r ̂ ' w " t vor gemachtem
k ^it^on8?"'.^"dium zu Handen
> ° di ^
2 e ^ b u c h V ^ ^ ' " o l o l l e und die

'ZUichenK' e?"«en in der dies-
"̂bach ,slsratureingesehenwerden.i

^' «>n lii. Jänner 1881.

(876—1) Nr. 1126.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte von 18. Jänner
1881, H. 377, belannt gemacht:

Es fei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Johann und Michael
Zadu aus Zagorje, resp. den gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern des letz-
tern, zur Wahrung ihrer Rechte bei der
exec. Versteigerung der Realität Urb.«
Nr. I kä Herrschaft Prem Herr Franz
Beniger aus Dornegg zum Curator kä
aetum bestellt und demselben der Feil-
bietungsbescheid behändigct worden.

K.k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Februar 1881.

(877—1) Nr. 1135.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhangr zum Edicle vom 17ten
Jänner 1881, Z. 376, bekannt gemacht:

Es sei der unbekannt wo befindlichen
Aloisia Skooter aus Laibach Nr. ^2 zur
Wahrung ihrer siechte bei der exccutiven
Veräußerung der Realität Urb. - Nr. 99
tlä Gut Mühlhofen Herr Franz Beniger
aus Dornegg zum Curator kä kcturn
bestellt und demselben der Feilbietungs«
bescheid behändiget worden.

K.k.Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Februar 1681.

(875^1) Nr. 1134.

Bekanntmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Eoicte vom 13ten
Jänner 1881, Z. 378, bekannt gemacht:

Es fei den unbekannten Rechtsnach-
folgern der verstorbenen Tabulargläu»
biger Mariza und Iosefine Kus aus
Zaröica zur Wahrung ihrer Rechte bei
der executive« Veräußerung der Realität
»ud Urb.^Nr. 20 kä Gut Nadelsrck Herr
Franz Veniger zum Curator kci aeturn
bestellt und demselben der Feilbietungs-
befcheid behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 10ten
Februar 18S1. ^

( 8 5 5 - 1 ) Nr. 120.

Erinnerung
an Jakob T u r s i ö und dessen Erben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l . Bezirlsaerichte Gurl-

selb wlrd dem Ialob Tursi i und dessen
Erben, unbelannlm Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Ls habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mart in Meniö von Klcinpudlog
die Klage pct,o. Verjährung der Forderung
per 47 ft. 11 lr., inlabuliert del Verg.
Nr. 1220 ^ä Herrschaft Gurlfeld, hier.
gerlchts eingebracht, und wird dl« Tag»
satzung hiefür auf den

4. M ä r z 188 l ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerichtS anacoronct.

Da der Aufenthaltsort deS Gellaalen
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. l . ürblanoen abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Anton
Urbanc von Großdorf als Lurator 2<i
acwm bestellt.

Der Geklagte wlrd hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt lm
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt wcrden und der Ge»
llagte, welchem es übrigen« freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesfen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am vten
Iünner 1831. j

(904—1) Nr. 2401.

Zweite exec. Feilbielnng.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Lmbach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vom 5. August 1860.
Z. 15,412, hiemit bekannt gemacht, dass
die erste executive Feilbietuna. der dem
Josef Svcte von Vrunndorf Nr. 54 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1460 fl. geschätzten
Realität Einl.-Nr. 545 kä Sonnegg er«
folglos geblieben ist, daher am

26. F e b r u a r l. I . .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur zwei«
<en exerutiven Feilbietung mit dem vori>
gen Anhange geschritten wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. Februar 1881.

(905—1) Nr. 2695.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies»
gerichtlichen Edicte vom 10. Oktober 1880,
Z. 21,736, belannt gemacht, dass zur
ersten executiven Feilbietung der dem
Michael Stemvoo von Brunndorf Izu-
stehenden, auf 111 f l . , I 50 f l . und 100 fl.
geschätzten Besitz« und Genussrechte auf
die Realitälen Ein l . -Nr . 26 Steuer«
gemeinde Igglack. Urb.'Nr. 55 »ä Sonn«
egg und auf den Morastantheil äturo d o i ^
na partu Parc.-Nr. 601/129 kein Kauf-
lustiger erschienen ist, daher am

20. F e b r u a r 1 8 8 1
zur zweiten executiven Feilbietung mit
Äeibehalt der Stunde und des Ortes
und mit dem frühern Anhange geschritten
wird.

Laibach, am 6. Februar 1881.

(706—3) Nr. 405.

Erec. Realitätenverlauf.
Die im Grunobttche der Stadtgilt

Tschernembl 8ud Curr.^Nr. 530 vorlom,
mende, auf Aloisia Kraiovec auS Tschcr«
nembl Nr. 117 oergewährte, gerichtlich
auf 500 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen deS Herrn Josef Zimmerman«
von Tschernembl, zur Einbnngung der
Forderung aus dem Zahlungsbefehle vom
11. Juni 1880. Z 3516, pr. 151 f l .
42 ' / , lr. ii. W. s. Ä., am

11. M ä r z und
22. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
13. M a i 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
entsprechenden Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl, am
28. Jänner 1880.

(839—1) Nr. 749.

Executive
Realitäten-Versteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

iös sei über Ansuchen der Vormünder
des Josef Pnsaoc von Olscheul (durch
Dr. Mencinger) die Relicitation der exe'
cutiven Versteigerung der von der Maria
Polajnar von Tupalilsch erstandenen, ge»
richllich auf 810 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Kirche E t . Vl t i zu Waifach
8ud Urb.-Nr. 3 ' / , , Elnl.-Nr. 901 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
eine Feilbietungs'Tagsatzung auf den

7. M ä r z 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
GerichtSlanzlel mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealilät bei
dieser Feilbletung auch unter dem Schä«
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsezctract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
I. Febluar 1380.

(135—3) Nr. 13,657

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Franz vreschek
von ttaibach (durch Herrn Ignaz Gruolar,
l. l. Nutar in ttoitfch) wird die mit Be-
scheide vom 16. November 1880, Z. 10,134,
auf den 19. Jänner, 19. Februar und
den 17. März 1881 angeordnete exe-
cutioe Fellbirtung der der Maria Aparm«
blel, verehelichten ArajbaS von Niederdorf
gehörigen, ge,ichllich auf 1565 fi. be-
werteten Realität sub Rectf.^Nr. 503 »ä
Gut Turnlal wegen schuldigen 64 ft.
80 lr. mit dem frühern Anhange auf den

5. M ä r z ,
6. A p r i l und
5. M a i 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlcht«
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, °m 23sten
Dezember 1W0.

(799-1) Nr.2b9.

Executive
Nealitäten-Vetsteigerung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Ratfchach
wird bllannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn 's,»'
lamon MarcuS Adler in Wien die exe»
culioe Versteigerung der dem Herrn
Friedrich Linder in Prussnik gehllrigm,
gerichtlich auf 12,725ft.geschätzten Realität
Grundbuch Sleuergemeinde Dubouz Clnl.-
Nr. 55. früher Urb.-Nr. 222 aä Frei.
fasfengilt, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 1 ,
jedeSmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr, lm
hiesigen Ocrichlslocale mit dem Anhange
angeordnet worden, dasS die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder iticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchLtzungsprolokoll und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am 24sten
Länner 1881.

(676-3) Nr. ÜI57.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolger der Frau Maria Schmutz

von Wippach.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den Hiergerichts undelannten Erben
und Rechtsnachfolgern der Frau Maria
Schmutz von Wiftpach hiermit erinnert:

Es habe Eugen Mayer von Wippach
(durch Dr. Deu) wider dieselben die Klage
auf Zahlung eines Weinkaufschillings von
92 ft. 72 lr. s. A. 5ud prkin. 20. Ju l i
1880, Z. 3698, Hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahung auf den

8. M ä r z 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allgemeinen Gerichtsordnung angeord-
net und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Josef Kette.
Rothgerber von Wippach, als Curator aä
aewm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde. ^ . , „ ^

Dessen werden dleselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zcit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator verhandelt werden wird

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
20. Dezember 1äM.
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(772—3) Nr. 891.

Bekanntmachung.
Vom k.k. Bezirksgerichte wird Laas

hiemit bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Tabulargläubiger der Lukas Sernel'schen
Realität von Strukelsdorf Namens Mar-
cus Krasevec von Retj unter gleichzeitiger
Zustellung des Realfeilbietungsbescheides
vom 30. Oktober 1880, Z. 9076. Herr
Josef Modic von Neudorf als Curator
aä aetum aufgestellt worden.

K. k. Bezirlsgericht Laas. am 6trn
Februar 1881.

(725—3) Nr. 26.96«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Martin Vliha von St. Marein
gehörigen, gerichtlich auf 1314 fl. 80 kr.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1. toui. I,
toi. I »ä St. Marein bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 28. Dezember 1880.
(723-3) Nr. 27.241.

Reassllmiening em.
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Iamnik von Zwischenwässern die exe<
cutive Versteigerung der dem Valentin
Ienko in Preska gehörigen, gerichtlich
auf 5552 fl geschätzten, im Grundbuche
Görtschach gub Rectf.-Nr. 35, ton» I,
toi. 303 vorkommenden Realität l'69,5-
uumknäo bewilligt und hiezu die Feil»
bietungK.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im diesgerichtlichen Amtslocale mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsexttact können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 10. Dezember 1880.
(724—3) Nr. 24,502.

Erecutive Besitz- und
Genussrechte-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
m Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Zadergal von Laibach, Alter Markt
Nr. 12. die executive Feilbietnng dcr dem
Johann Pozlep vulgo Simon in Plcsivce
zustehenden, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 200 fl. bewetteteu Besitz-
zzlid Venussrechte auf die Weide Parcellen-

Nr. 2983, 2992. 2994, 2996, 2996,
3000. 3002, 3004, 3006, 2993. 2995,
2997, 2999, 3001, 3003 und 3005 be.
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 6 8 1 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Amtskanzlei hier mit dem
Beisatze angeordnet worden, dass die
Besitz- und Genussrechte bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten Feil-
bietung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung hintangegeben werden
würden.

K. k. städt.-deleg. Bezirlsgericht Lai-
bach, am 14. November 1880.

(673—3) Nr. 247.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Anna
Basquar die exec. Versteigerung der dem
Josef Batiö von Zagorica gehörigen, ge-
richtlich auf 802 st. geschätzten Realität 8ub
Rectf..Nr. 596'/, aä Herrschaft Seifen,
berg bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l und
die dritte auf den

3. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ubr,
in der Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 22sten
Jänner 1881.

(675-3) Nr76^

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen der Nntonia

Pukelsteinuun Laibach (durch Dr. Moschö)
die executive Versteigerung der dem Herrn
Josef Pehani von Nassenfuß gehörigen,
gerichtlich auf 26,485 fl. geschätzten Rea-
litäten Urb.'Nr. 529a, 505, 496'/,. 487.
486 a, 491 b, 584, 489 a 2(1 Nassensuß,
Urb.-Nr. 31, 12. 6 aä Pfarrkirchengilt
Nassenfuß, Urb.-Nr. 7 aä Kirchengllt
St. Erucis, Urb.-Nr. 444 aä Pleterjach
und Urb.-Nr. 37, 119/140, 139 und
171 aä Reitenburg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l und
die dritte auf den

2. Mai l. I..
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlci mit dem Alihcmge an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber anch unter demselben hiut-
angegeben werden

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationsconimission zu erlegen
hat. sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsrxlracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
U. Jänner 1881.

(735-3) Nr. 747.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Zakrajsek von Mramorovo, Cessionär der
Ursula Miklavöiö von Vellivrh, Bezirk
Laas, die mit dem Bescheide vom 16ten
Oktober 1880, Z. 5934, mit dem Reas-
sumierungsrechte sistierte dritte executive
Feilbietung der Realität der Agnes Pri«
jatelj von Berlog nun in Kolpa Haus-
Nr. 5, «ub Gründbuchseinlage 69 der
Eatastralgemeinde Lujarje, neuerdings auf
den

17. M ä r z 1681 ,

vormittags 10 Uhr. mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlafchiz, am
4. Februar 1681.

(569—3) Nr. 378.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-

amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Aliton Mikoletii von Zaröica
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 2130 ft.
geschätzten Realität im Grundbuchc des
Gutes Raoelsegg .<ml) Urd.-Nr. 20 wegen
aus dein RuckstandslNlsweise vom !0ten
Dezember 1879 schuldiget, 47 fl. 61 kr.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorea-
litüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werdeu
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ei» lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am
18. Jänner 1881.

(600—3) Nr. 10,355.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Milavec von Osredek die exec. Verstei«
gerung der dem Anton Lesnjak von
Lesnjake gehörigen, gerichtlich auf 2418
Gulden geschätzten Realität »ud Urb.«
Nr. 340. Rectf.'Nr. 499 aä Grundbuch
Nadlischck bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
Ulld die dritte auf den

9. M a i 1881 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber anch
unter demselben hintangegeben werden
wild.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitatiullscmimlission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
Dezember 1tz80.'

(722—3) Nr. 26.831.

Neassumierung eMtiver
Nealitäten-VersteigeruH.

Vom k. t. städt.-deleg. BezirlsgM"
Laibach wird bekannt gemacht: ,,

Es sei über Ansuchen der The"
Eggenberger (durch Herrn Dr. AHM
die executive Feilbietung der M""..„
der Maria Knapiö geb. Narobe vo'>
Tacen auf Grund des' »ud 23. S «
ber 1846 auf der Realität Urv.-Nr."'
tom. I, WI. 9 intabulierten EhevertlM'
vom 14. Jänner 1841 haftenden Hella»,
gutsforderung per 330 fl. sammt M "
ralien per 50 fl.. zusammen 380 st. ̂  ^
in» Reassumierungsweqe bewilliget "
hiezu zwei Feilbietungs-TagsatzlMgen,
zwar die erste auf den

2. M ä r z
und die zweite auf den

2. A p r i l 1881 , .^.,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vornuttU
Hiergerichts mit dem Beisatze angeo"'
worden, dass die Forderung bei der eli
Feilbietung nur um oder über dem ^
tzungswert. bei der zweiten FeilW^
aber anch unter demselben gegen i ^ ,.„<
Bezahlung und Wegschaffm'g h""°
gegeben werden. .

Laibach, am 10. DezemberiM^.
(820—3) Nr. ssss'

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Krallt»

wird bekannt gemacht: ^. ^
Es sei über Ansuchen der ^

Florijanclö von Krainburg die exec. ^
steigerung der dem Johann Pillec ^
Michelstetten gehörigen, gerichtl^ .^
150 fl. geschätzten. 'im Grundbllchc ^
Herrschast Michelstetten 8ud Ürb.-^ ..
vorkommenden Waldung (v i'olm) ^
ligt und hiezu drei Feilbietilngs^
satzungen, und zwar die erste aus "

9. M ä r z .
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1881 , . M
jedesmal vormittags von 9 bis l ^ t
in der Gerichtskanzlei mit dem « H ^
angeordnet worden, dass die ^ ^
realität bei der ersten und zweiten H .
bietung nur um oder über dew ^
tzungswert, bei der dritten aber ^
unter demselben hintangegeben »"
wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, w ° ^ ,
insbesondere jeder Licitant vor g" ^,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zUHe"
den der Licilationscommission zu e ^d
hat. sowie das Schätzungsprotol0" ĉ
der Grundbuchsextract können. VheH
diesgerichtlichen Registratur elM>
werden. F

K. k. Bezirksgericht Krainburg,
29. Dezember 1880. ^ ^ - ^

(794-3) Nr- ^ '

Reassumierung. ,
dritter exec. FeilbietH

Vom k.k. Bezirksgerichte Relfnls
bekannt gemacht: malth^

Es sei über Ansuchen des Ba ^
Qkulj von Iunöe die dritte e A . N -
bietungs-Tagsatzung der dem '""^chM
jatelj von Hudilone'c gehörigen,H.Al>
auf 1060 fl. geschätzten Realität"' j,,M
aci Ortenegg, neue GrnndbllA, ;. B
Nr. 6 der Catastralgemeinde 2v"'
Reassumierungswege auf den

14. M ä r z i s S L . ^ c
vormittags von 11 bis l2 " ^ H
Gerichtslanzlei mit dem A " l " " ^ F
geordnet worden, dass die M ' ^ d"'
bei dieser Feilbictung auch " peld"
Schätzungswerte hintangeg^' .
wird. .„, nF'2

Die Licitati0Nsbedingn'<1^^chte
insbesondere jeder Licitant vor u ^„i>
Anbote ein 10proc. Vadinm H ^ ^
der Licitationscommission zu ^ ^d .,
sowie das Schatznngsprotolo"^ b>'
Grundbuchsextract können ' " s ^ l v e ^
gerichtlichen Registratur elNge^ M

K.t. Bezirlsgericht Re lM . '
Oktober 18V0.
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^ ^ ' Nr. 26,433.

zn _ Executive

^chs-G. m ^ ' ^ ' ^ " l ^ r Landwirt.
D r . v . N , . M " ^ . ' u Laibach (durch
tt d ^ / N " " die cxcc. Versteigerung
?^n H . 7 ^ ^ ' . . ^ vonW.ost ge.

? d r e i ^ ^ ^ ^ " " " ! ^ bewilligt und
i " " die s ^^uugs-Tagsahunge.!. und

' i ^ aus dcn

'° 'bnttw,1 ' ^ " '",t den. Anhansse an-
" e.ste.. u 3 ' ' dass du> Pfandrealilät bei
tt üb,r ^5""enFei lb ie t . .ngnurum

" " ' " aber a ^ ' ^ b m ^ s w e r t , bei der

^'ben w e r d ^ 2 ' ^ ' " ' " ^ " ^ " " " '

wornach

^ > d 3 ^ " ' ' wproc.Vadimn zn
X " hat. zu er-
i der « d"s Schätzun^protokoll

^ 5 ' H bucheextratt können in der
werdet "^n Ncgistralur eingesehen
^Laibach ^
( ^ ^ ! ! ! ^ . Dezember 1880.
^ ^ - - 2 ) , .

,>. Nr. 1740.

N.^. Mcutwe
V w i d ' ^ t . . d t l e g . F e z i r ^

H« Ez s b bekannt gemacht:
?lhel>,' ' ndttExecutionssachedes
V ^ ^ ' ' " ^ C o m p . (durch Dr.
3 " ^ ' / ^ Valentni Marinta von
^ s s ^ n ^ ' ^ i ' ^"steigernna der

a"MUch ""l
to n'^ uä N ' " t̂eulltäten Urli.-Nr. 5.
t " I X , " ^nn.z. Urb.-Nr.980d IV
> I X ' ^ 7 1 3 , Urb.-Nr.959M
H ^ U ^ , ^ von Amtswegen nen.'

^ahlln,'^ ""b hiezudrei FeilbietungS.
^ ... ? ^ Z ? ? ' die erste auf den

^ d r i t t / ' A p r i l

^ bei 7 /d 'n dass die Pfa./drea-
k 3 "nr un7^7 ""b zweiten Feil-
^ ^ M . b ' °der über dem Schä-
^ ^ 1 u m , ^ c dl'tlen Feilbietung

l ^ . «>'tn denlselben hintangegeben

l?3°''^'e^
^ ^ ^ i a i ^ - V a d i n m z-nHan-
^ ' ^ i e d " ^ ? " ^ ^ ' ' zn erlegen
ŝ>, '"udbuH^^^U'^protokolle und

können in der
ö'l, ^ ' s t r a t n r eingesehen

(636—3) Nr. 7336.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Voni l . k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei u'b'r Ansuchen der Maria

Presterl von Laufen die executive Ver«
stcigcrung der dem Thomas Dacar von
Felstriz Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf
357 fl. geschätzten, im Grnndbuchc der
Pfarrhufsgilt St. Martin bei Krainburg
Urb.'Nr. 31 vorkommenden Kaischenrea«
lität bewilliget und hiezu drei Feilbictungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
litat bei der ersten und zweiten Fcilbie»
tung nnr um oder über dem Schätznngs»
werte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

l Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokbll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
24. Oktober 1880.

(508—3) Nr. 377.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Fclstriz wird
bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amles Fcistriz die exec. Versteigerung der
dem Andreas Zadu von Zagorje als
grundbüchlichen und Katharina Zadu al6
factischen Besitzerin von Zagorjc Nr. (i3
gehörigen, gerichtlich auf 1740 fl. geschätzte»
Realität im Gruudb.-Nr. 63 aci Herrschafl
Prem, «üb Urli.-Nr. 1, wegen aus dem
Nückstandsausweise vom 10lc„ Dezember
1879 schuldigen 45 f l . 28 kr. f. A.
bewilliget uud hiezu drei Ocilbielungs.Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z .
die zweite auf den

8. A p r i l
und die oritte auf den

6. M a i 1 8 8 1 ,
jedesmal vurmittaas von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtStauzlei mit dem Anhange
«»geordnet worden, dass die Pfaudrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch mtter demselben hint-
augegebeu werden wird.

Die Licitalionsbcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder Äcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Milalionscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzunasvrolotc,ll und der
Gruudbuchsertracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 18ten
! Jänner 1880.

(625—3) Nr. 84.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Josef Dusek der Grundbesitzer Johann
Russ von St. Mart in zum Curator aä
kctum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 14ten
Iauuer 1881.

(819—3) Nr. 733.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbietungstermines der dem Va-
lentin Utavnikar von Moräutsch gehörigen,
gerichtlich auf 4000 fl. geschätzten Rea-
lität 8ud Urb.-Nr. 64 all Moräutscher
Dominicalistcn zu der auf den

7. März l. I .
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
mit dem frühern Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 9. Fe-
bruar 1881.

(769-2) Nr. 654.

Erinnerung
an Josef. Michael. Agnes und Maria
K o p r i v n i t , unbekannten Aufenthaltes,
und bereu uubclannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Vom k. k. Beziltsgerichte Gurkfeld

wird den Josef, Michael, Agnes und
Maria Kovrivmk und deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit erin»
nert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Koftrivnik von Grohdorf
die Klage M o . Verjährung der auf der
Realität Urv.-Nr. 18 ad Gut Grohdorf
intabulicrtcu Forderungen Hiergerichts
eingebracht, und wird die Tagfatzung hie»
rüber auf den

4. M ä r z 1 8 8 1 .

vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklag,
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den t. l. Erblonden
abwesend find. so hat man zu deren
Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den Anton Urbanc von Großdorf
als Curator uä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter bestel-
len uud diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmnngcn
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchlsbehelfe auch 'dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsanmung ent»
stehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
19. Jänner 1SV1.

(397—3) Nr. 10.608.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur M o . 268 ft. 19 ' / , lr. c. u. c.
die mit dein Bescheide vom 16. Jänner
1880, Z. 463 , bewilligte und sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der Nea-
lilät Urb.-Nr. 20 ' / , acl Prem des Josef
und Michael Celhar reassumierl und die
Tagsatzung Hiergerichts auf den

2 2 . M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, angeordnet.

K, l. Bezirlsuericht Adelsberg, am
24, Dezember 1880.

(335—3) Nr. 8306.

Reassumieiung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Land-
wirtschaflsgesellschaft in Krain (durch
Dr. v. Wurzbach) die mit dem hiergerlcht-
lichen Bescheide vom 4. März 1880,
Z. 2080, anberaumte und mit dem Ve«
scheide vom 23. Ju l i 1880, Z. 598»,
sistirrte dritte exec. Feilbietung der auf
2010 fl. bewerteten Realität Urb..Nun>.
mcr 1079 ucl Aoelsberg deS Johann
Naaode von Hiasche pcw. 672 fi. 72 lr.
s. Ä. rcassumiert und die Tagsllhung
auf den

22 . M ä r z 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
14. Ollober 1880.

( 3 4 0 - 3 ) Nr. 8951.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Struer-
amtes Adelsberg die mit dem Gescheide
vom 6. Ma i 1879, Z. 3537, bewilligte
und sohin sistierte dritte exec. Feilbietung
der Realität des Anton V l i i a t von Neu-
oirndach Urb.'Nr. 2 ad Prem M o , 35 ft.
28 lr. s. Ä. reassumiert und die Tag«
sahung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
voriaeu Unhang anaeordnet.

K. l. Bezirksgericht «delsberg, am
30. Ollober 1880.

(642—3) Nr. 187.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. t. Bezirksgerichte Vlein wird
bekannt gemacht:

ös sei über Ansuchen des Johann
Kecel von Stein (durch Herrn Dr. Plrnat)
d»e exec. Versteigerung der dem Mart in
Drolc in Millerdorf gehörigen, gerichtlich
auf 3275 ft. geschätzten, im Grunoduche
ad Pfalz Laibllch 8ud Urb.'Nr. 356 ge-
hörigen Realität bewilliget und hiezu drel
FcilvietungS'Tagslltzungcn, und zwar dle
erste auf den

16. M i i r z ,
die zweite auf den

20 . A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 1 ,
jcdcSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichllichm Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrcalitäl bei der ersten und
zweiten sseilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlnlangegeben Werden
wird.

D!e licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen
der Kicilationsconlmission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextracl Wunen in der die«-
gerichllichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Slein, am 10lm
Jänner 18V0.



374

Lei uu3oror ^droigo aug I^idaeu

vvkuuuteu oin (912)

lmllicll« l.elillWlll.

I Künstliche

!Nne n.OMjfe
! werden «ach neuestem amer ikanischem
! System in Gold, N n l c a n i t oder ltellu«
slow schmerzlus cingcseht. Plomben in
> Gold ?c
»Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen
! mittelst

LuNgas-Narkose
! " bciin <524li) 3?

! an der Hradchly-Arücle i,n I. Stock,

'lci- 1̂8) 1«—16

^lwlliüiuit bostog k'udrikat <ior 'Uolt.
D«^ot in I^aibH^Il doi Herrn:

(>'ou«Iitol, lÜonFroggpIut?.

ull^mnuin I)«,'IivI»l, no^on
illror vorxUssllcllen <)n»Il»
t ! i t , »i»<l ?:n doxiouen duron

teuern I>et»ilss«8elllllt« <l«r V8t«rr.»
un^. Auu»rel,le. (615i) 25-4

Lummi lllnllllN8.
wirksamer als jede im Sandel vor-
kommenden Vonbons, werden an-
gewendet mit bestem Erfolge bei
eintretendem Küsten. «Heiserkeit und
katarrhalischen Zuständen der Ne-

spirationsorgane. Zn Schachteln
5 10 kr. verkauft:

Apotheker „zum Enge l " , Wiener-
strake, Laibach.

(4066) 25-21

(889-1) Nr. 2104.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wii befindlichen Simon

Sterls von Haasberg wird hiemit bekannt
gemacht, dass demselben Herr Karl Pnppis
von Kirchdorf als Cnrator u,ci i^owul
aufgestellt und diesem der Realfeil-
bietnngöbescheid vom 23. Dezember 1880,
Z 13,550, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
Februar 1881.

(902—1) Nr. 661.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum Edicte vom 5ten

Oktober 1880, Z . 3442, wird die Frau
Iosefa Doknc von Pläwald und Rechts-
nachfolger, unbekannten Aufenthaltes, hie»
mit erinnert:

Cs sei derselben Anton Dolenc in
Präwald unter gleichzeitiger Zustellung
des FeilbiklUligsbescheidt's zum Cnrator
kä ilctum aufgeslcllt worden.

K. l. Vl'ziltsgericht Senosetsch, am
11. Februar 1881.

. M I rieillmt" «>>. 48 «nil 47.
tr»usn» »«llwii ^ukontnalt nior 'k'ie, Z-TZ'Vi^. I^D.Ä.T Ä.S» H^V^».-«:» 211 ^erliin^ni-n

Vorläufige Anzeige.
In den nächsten Tagen werde ich ergebenst Gefertigter in

Laibach in einem Gassenladen des I K C o t e l s IE2"U.ropa,
eine Niederlage meiner

Nähmaschinen und deren Bestandtheile
eröffnen, wovon ich bis auf eine ausführlichere Bekanntgabe
vorläufig1 gefällige Notiz zu nohmen ersuche.

Achtungsvoll

Johann «lax,
Inhaber oines k. k. Privilegiums für Verbesserung von

Nähmaschinen. (897)

^ll l»tl lerl»'3lunÄ^u88ei' i i l I'I«3ckoü ä l!0 kr , ^ulltllnrl»>?!ltl,,lpulvor in
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l?^ii3(?r) 2ur ?arlunnorut>^ <I<?r >Vilgeuo. Xi^i^or. 8a<-Ii<,!i(!Üor; Holintrnnu, Vllm^-
VI»nss. Lo8o<la, Violotto. Hg8dou<^uot, i i , I'Iil»clion ä 80 Ic>-. t'lU^^l^e ttl.v<'<'l-ll!»«ll«,
lur llr2lown3 oinor ^vuldion. carton 'iixl n oi-zZon Haut unvr^Ioicl l l icl i / in ^l^g^mn
5 40 kr. <Äl)cerj»»l'rö,»e, vorxiissli^jl ^irl<«!lm doi mis^^run^onon Lipz»«» unl!
sclil'inäon un (lsn Mliulun, in I?Iln;al!« ä 80 kr. ^ lzeer ln von 8ar^. <1a8 loin^to. in
rUlgoIioliyn l ' i 10 kr. I.ttnez>5t«l"I.llle,nv»8»er, bo^väurto« 8cll(>nuoit.^vu88or in
l'lukclion i l l N , 3I»lläelllIoi<», an»t!itt 8oifo an/.u^en6on. macnt 6ic» Il l lut loin,
la i t ,l>ttl noied. in ?ukoton il 10 kr, li l luoll^rplisiler, im /iniinor ssoliranut vor-
brsitet «« einon »nzsunoiiiuon üsrued, in ?iikoton il 10 kr. ^oilettte-IIoülss.dllv»
eerl»8ell« von sar^ in stücksn 2U 30 k i . — vorkauit un<1 vor«onäut ssntfon X»«!,-
Niinma <l«3 Lstra^o» ^611) 10 5

Xpotllollor „2UM f^nFol" iu Ii»ib2oli, ^Vionolgtra«»«,
» ^

llie lls. lläiillllnll Nieti'iLli'zelie / l m m M n z
>vircl kür <lus ^»ur 1861 tlu^aL^Iull-Ix.l!. Uo>v(,rb«r ilndsn iliru <I»suoU»

»n äio ttemolllHevnr»lel>uu3 / i r lc luel l oin2u««n<len »̂ 1
(ismoinäsvorgtanä xu 2irklaon, l i i . t'odru^r 1681. ^ ^

^.NÄ1'0H8 V a v k e n , üeiuoin<ls""t«"

1?ino 6i«lwra

diotet äis ^y^on^ülti^o Î üFv ä«r '^7'1«r>.Vr I^2rsV, wonn in»» llioZa in nc
1Z<?iirt!!«i!ii!>^ lln»nüt/l. ,^D

womit m»n von oinoi» (^li^inaly, ill«: 8«lililt«<.uc,k, 8iu^l.iou»nl:lu, ^ " „I
^ln,^ik!tt»t0!!./«nollinin^ ot«., dinnon 15 I^linuton 60 dj,̂  100 <>nj,i0n »uk tlu«!^»"
^V(.̂ o ^loicl^^it i^ in vorgeliioclonon 1'intc:nl»rdon »>,f oino ßint'uen«, übolruseuo»

^Voi»o vorvil>Is«!tissun k^lnn.

und v«rl)«83orto Vorvio1f!i!t!Fun3»m»38<: vir<1 d««ts»!!i «mnsol>l< !>. Dlir I'". ,
tiorta ^,nnlll»t i»t mit oinor ül<!»»in<smu,rkn vor«!'!!"!!, voraus <1> i- 1 ,̂'llxo ^ ^ ^ ' ,̂
>l»d llu«uk, .1. I,«>vit!l» «in^onrüfft ginä, Oopio» ll!» ̂ lu«t«r ^vcnlon F^ti» u
slunco vol»enäot, «ollriltliell« ^nsr^on »olort d«ilnt«l<)lt«t ^V!<»ä»rv«!^ul>'l

lll^iton l>'oinmi»8lon«Ill3«r. Vortrotor sso»u(!l»t.

I)or 0r<l>,«r i«t «,,i8 llolx ssusoi-ti^t, uolid /<c»llll>oitat. ^ i ^ t 1 I^ila, « ' ^
,,onr nonius Itlluln oin unci i,̂ t viel nr»kti«cnor n!» oi» n!nnu!»'!tl?«!l!or l i r l o l l l ^«
?r«i« i"ir 8Uiek von 3 N. llnsnürt^. (2) ' ^

îc>äc>rl!llso in I i » i l ^ c n >> î: l^lU'I Xll i ' lulrel'. ^>-

Z2l W ß ^ .

Bittlicbes Ersuchen.
| Alle jene, welche über das Nachlassvermögen d0r ^
I 18. November 1875 zu Laibach, S t P e t e r s v o r s t a d t N*1«

verstorbenen Bürgers- und Hausbesitzorsgattin FraU ^ l

Moschek irgend eine stichhältige Auskunft zu geben in , r
I Lage sind, werden ersucht, dieselbe schriftlich an die ^dreS g I
| „Anna Moscliek, Laibach, Krakauenlamm ^ '

e b e n e r d i g l inks" , gegen sogleiche entsprechende Vorg1* u ^
der Mühewaltung, womöglich gegen Rocomraandation, 7Al 1J

senden.
L a i b a c h , am 19. Fobruar 1881 .

Anna Mosches
OH) Ehegattin dos Ednas'! MoSCl

Druck und Verl»g v n I , . ». Kleinma,r « Heb. V««berz.


